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Von Zeile 238 bis 240:
und Güterverkehr auf die Schiene verlagern. Das schont das Klima und senkt die Belastung

durch Lärm und Schadstoffe. Eine Akezptanz in der Bevölkerung für mehr Güter auf der Schiene

wird es aber nur geben, wenn Güterzüge deutlich leiser werden. Dafür werden wir uns weiter

einsetzen. Wir brauchen massive Investitionen in transnationalen Güter- und Personenverkehr.

Wir setzen uns für die Wiederaufnahme europäischer Nachtzüge zwischen allen 
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